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Soeben kam über das DFB-net die Nachricht, dass die Küken ihr heuti-
ges Spiel gegen TSV Chemie Premnitz 5:4 gewonnen haben. Wir sind 
sicher, dass der Mannschaftsverantwortliche Euch in der nächsten Stadi-
onzeitung berichten wird. 

Jungfalken haben den besten Torschützen  

Und am Frauentag Derby 
 

Freier 
Eintritt 
für 
Frauen
 
 
 
 
 
 

Rückblick: 
Falken unterliegen Pessin 
1:2 
 

Hätten sie auch nur die Hälfte des 
Spiels so engagiert agiert wie in den 
letzten Minuten, hätten sie das Spiel 
gewonnen.  
 
Aber ja, hätte hätte Fahradkette… 

Dabei fing es 
ganz gut an, 
die Falken ver-
suchten sich im 
gegnerischen 
Strafraum, wo 
allerdings ge-
ballte Man-
power stand:  
 

Und so ging es eine ganze Zeit, die 
Falken standen vor dem Gegnertor 
und brachten die Kugel nicht hinein. 
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Zur Strafe ging es dann erstmal in der 
anderen Richtung los, die Falken 
mussten verteidigen wie die Löwen, 
machten das auch ganz gut,  
 

 
 
bis zur 31 Minute, in der dann der Pes-
siner Neuner durchkam und sein Tor 
machte. 
 
Dann konnten die Falken ihre Mühen 

nur erhöhen, um 
weitere Tore zu 
verhindern. Mit 
artistischen Ein-
lagen und langen 
Läufen über das 
Feld konnte Se-
bastian „Ma-
schine“ Schläger 
sich mal so rich-
tig austoben und 

hatte sogar selbst eine Torchance.  
 
Trotzdem war das Falkespiel weit da-
von entfernt, rund zu laufen. Kapitän 
Leon Hipp, der auch in diesem Spiel 

nicht zum Tore schießen kam, geriet 
ins Grübeln, wie die Pleite noch zu ver-
hindern sei. 
 

Schieds-
richter 
Andreas 
Isidorczyk 
hingegen 
hatte mit 
nur drei 
zu verge-
benden 
Gelben 

insgesamt einen recht entspannten 
Nachmittag, es ging engagiert, aber 
fair zu.  
 

 
Auch Max Hübner zeigte wie immer 
seit dem Start in die Testspiele eine 
starke Leistung, wenn er auch in der 
Verteidigung nicht so sehr auffällt wie 
im Angriff. Und leider auch, ohne Zähl-
bares zu hinterlassen, das ist halt so 
bei Verteidigern. 
 
Das Zählbare, nämlich das 1:1, kam 
dann von unerwarteter Seite: Nach lan-
ger Pause schickte Trainer Florian 

Moock in der 61. 
Minute Stefan 
Romeis auf das 
Feld und knüpfte 
umstandslos an 
seine früheren 
Leistungen, die 
die Falken im Mit-
telfeld so stark 
machten, an. Und 
bewies mit dem 
Ausgleich in der 
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84. Minute, dass er es immer noch 
draufhat. Doch gerade, als die Fans zu 
hoffen begannen, dass es noch rei-
chen könnte für die Falken, stellten die 
Pessiner keine drei Minuten später ihre 

Führung wieder her und gaben sie 
trotz wildem Ansturms der Falken auf 
ihr Tor nicht wieder her. MIST. 
 

. 
 

 

Vereinsnachrichten 
Erste Pakete aus dem Vereinsscheineinkauf 
 
 

 
 
Nicht nur die Veranstalter waren 
völlig perplex über die rege 
Nachfrage nach den „Scheinen 
für Vereine“, die von unseren Fal-
kenfans in der Region enorm 
war. Wie berichtet, hatte Andreas 
Fleischer in seinem REWE-Markt 
in Wustermark Sammelboxen 
aufgestellt, in den sich nicht 

wenige der insgesamt über 6.000 
Vereinsscheine verfingen. Danke 
nochmal! 
 
Auch die Lieferanten waren von 
den Aufgaben, die sich Ihnen 
stellte, durchaus beeindruckt und 
sie kündigten im vorhinein schon 
mal an, dass es etwas dauern 
würde. Jetzt trudelte bei den Fal-
ken die erste Rate ein – die bei-
den Ballsäcke für die Jugend-
mannschaften sind schon mal da. 
 
Und das nächste Paket kündigte 
sich auch schon an. Doch davon 
in der nächsten Stadionzeitung. 

 
 
 

 


